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HANDBALL: Bezirksligist TV Verl II feiert wichtigen Heimsieg

VON HENDRIK CHRIST

¥ Kreis Gütersloh. Von den
Handball-Bezirksligisten aus
dem Gütersloher „Südkreis“
hatte am 16. Spieltag nur der
TV Verl II ein Erfolgserlebnis.
Das Schlusslicht (10:22 Punk-
te) schaffte mit dem 33:27-Sieg
gegen die TSG Altenhagen/
Heepen II den Anschluss an die
anderen Abstiegskandidaten.
Zu denen zählt nach dem
Misserfolg in Sendenhorst
auch die TSG Harsewinkel II
(12:20). Mit Auswärtspleiten
reihten sich die HSG Rietberg
und die HSG Gütersloh II im
Mittelfeld ein.

TB Burgsteinfurt – HSG Riet-
berg/Mastholte 29:27 (15:15).
Der Aufwärtstrend der Riet-
berger endete beim Rangelften.
Ohne Frederik Brandt und Jo-
nathan Engling fehlte der zu-
letzt so stabilen Abwehr die
Ordnung. Die Burgsteinfurter
dominierten deshalb nach der
Pause die Partie, setzten sich
schnell um vier Tore ab und
hielten diesen Vorsprung bis

zum 27:23. Im Endspurt gelang
den Gästen der Anschlusstref-
fer zum 28:27. „Aber dann las-
sen wir drei freie Würfe aus“,
klagte Trainer Ralph Eckel. Ne-
ben den vielen eigenen Fehlern
sorgten umstrittene Pfiffe der
Schiedsrichter und harte Atta-
cken der Gastgeber für Frust auf
der zweistündigen Rückfahrt.
„Unterm Strich sind wir aber
selber schuld an dieser Nie-
derlage“, räumte Eckel ein. Ken

Lützkendorf gefiel beim neuen
Rangviertenmit elf Treffern. Die
weiteren Tore warfen Bartels
(7), Rettig (3), Brockmann (2),
Pyttlick (2), D. Brandt (1) und
Herbort.
TV Verl II – TSG Altenhagen/
Heepen II 33:27 (15:13). An-
geführt von Verbandsligaspie-
ler Thomas Fröbel und Sören
Hohelüchter, dem Trainer der
1. Mannschaft, nutzte der Ta-
bellenletzte gegen ersatzge-

schwächte Gäste die Gunst der
Stunde. „Wir sind wieder im
Geschäft“, freute sich Maik
Ewers. Allerdings sah der Ver-
ler Trainer auch die Deckungs-
schwächen seines Teams. Die
Torschützen hatte Ewers wie
immer nicht notiert: „Auf diese
Zahlen sind die Jungs so heiß,
stehen sie in der Zeitung, spie-
len sie gar nicht mehr ab.“
TG Herford – HSG Gütersloh
II 37:36 (18:15). Die Güters-
loher lassen im Moment alle die
Tugenden vermissen, die sie in
der Hinrunde stark gemacht
haben. Beim neuen Tabellen-
dritten offenbarten sie jeden-
falls erneut Deckungsschwä-
chen. „Wir haben überhaupt
keinen Zugriff gefunden“, sagte
Trainer Matthias Kollenberg
und klagte zudem über zahl-
reiche individuelle Fehler. In der
55. Minute führte die HSG noch
mit zwei Toren, kassierte dann
aber drei Zeitstrafen und fing
sich die entscheidenden Gegen-
treffer ein. Sander (13), Drex-
ler (7), Schulze (6), Wiemann
(4), Christ (4), Hunke und
Fingberg trafen.
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¥ Die TSG Harsewinkel II
unterlag der SG Senden-
horst mit 26:30 (14:17). Das
knappe Ergebnis kaschiert
jedoch das Kräfteverhältnis.
„Für uns gab es da nichts zu
holen“, gab TSG-Trainer
Stephan Nocke zu. Die Har-
sewinkeler waren gut ins
Spiel gekommen, leisteten
sich dann aber immer häu-
figer kapitale Fehler. Die
Kreisläufer Patrick Till-
mann (5 Tore) und Marius

Roggenland (11) sorgten für
die größte Torgefahr, wäh-
rend Nocke im Rückraum
„einige Totalausfälle“ sah.
Die TSG rutschte auf den
vorletzten Tabellenplatz ab
und empfängt nach Karne-
val die einen Punkt besser
platzierten Burgsteinfurter
zum Kellerderby. Die wei-
teren Treffer in Senden-
horst erzielten Obermeyer
(4/2), Lohde (3), Schrader
(3) und Herbrink (2).
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HANDBALL: Kreisligist SG Neuenkirchen siegt klar
¥ Kreis Gütersloh (jk/kra). Am
16. Spieltag der Handball-
Kreisliga hat die SG Neuenkir-
chen-Varensell ihre Tabellen-
führung mit einem Kantersieg
bei Union Halle verteidigt. Die
Neuenkirchener (25:7 Punkte)
liegen einen Zähler vor der Spvg.
Steinhagen III, die allerdings
nicht aufstiegsberechtigt ist.
Während die SG auf dem Weg
in die Bezirksliga nicht aufzu-
halten ist, fürchten mit dem TV
Isselhorst II (11:21), dem Her-
zebrocker SV (11:21), dem SV
Spexard (8:24) und der HSG
Rietberg II (6:26) vier andere
Südkreis-Teams den Abstieg.
Sf Loxten II – HSG Rietberg-
Mastholte II 30:22 (16:8). HSG-
Coach Johannes Böckmann sah
von Anfang an spielbestim-
mende Sportfreunde und zu
viele Fehler der eigenen Mann-
schaft, auch wenn bei ihm kurz
vor der Pause nach vier Tref-
fern in Folge etwas Hoffnung
aufkam. In der 2. Halbzeit lie-
ßen die Loxtener ihren Gästen,
die gleich sieben Strafwürfe ver-
gaben, keine Chance mehr.
Meyer (5), Scholhölter (4),
Grusdas (3), Pöppelbaum (3),
Westhoff (3), O. Brinkhaus(2),
Beier und C. Brinkhaus warfen
die Tore.
TV Isselhorst II – TuS Borg-
holzhausenII 29:18 (13:11).Die
Mannschaft von Trainer Dirk
Heitmann ließ sich von den ro-
busten Piumern nicht beein-
drucken und hatte auch den
ehemaligen Zweitligaspieler Jan
Rüter gut im Griff. Dominik
Vienkötter bot im Tor eine gu-
te Leistung, und sein Vertreter
Mark Grzibek wehrte drei Sie-

benmeter ab. Die Tore verteil-
ten sich gleichmäßig auf alle
Spieler.
Union Halle – SG Neuenkir-
chen-Varensell 24:34 (11:7).
Der Spitzenreiter zeigte eine
glänzende Leistung und war
stets Herr des Geschehens. Die
Tore warfen Schröder (7),
Kampschnieder (7), Pepping
(6), Braun (4), Graute (3),
Schönhoff (2), Selig, Ellefredt,
Rötter, Brüchert und Heuer-
mann.
Spvg. Steinhagen III – Herze-
brocker SV 26:19 (11:8). Der
Tabellenzwölfte konnte dem
Rangzweiten nur in der 1. Halb-
zeit Paroli bieten. Nach dem
Pausentee zog der Titelaspirant
auf 14:8 weg. Ohne die ver-
letzten Spieler Matthias Stuck-
stätte und Tobias Lewe fehlten
dem HSV die Alternativen im
Rückraum, um noch dagegen-
zuhalten. Bockstette (5), Bör-
ger (7), Gerlach (2), S. Wittop
(2), Kempa und Schnittker tra-
fen für den HSV.
SV Spexard – TG Hörste II
28:30 (16:16). Nach diesem
Dämpfer im Kampf um den
Klassenerhalt hatte es zunächst
nicht ausgesehen, denn die
Spechte knüpften an ihre letz-
ten guten Leistungen an und la-
gen nach 38 Minuten noch mit
drei Toren vorn. Dann häuften
sich die Fehlwürfe, und die Gäs-
te kamen über ihren guten
Kreisläufer zu einer 28:26-Füh-
rung. Beim Stande wurde die
Chance zum Ausgleich ausge-
lassen. Johannknecht (4), Kauf-
mann(9/4), Schenke (5), Krö-
ger (2), Hoffmann (2), Orlik (4)
und Schiwy trafen.

�
�
�� ����
������ �	! "
Spvg. Versmold – VfL Schlangen 17:23
Warendorfer SU – HSG EGB 24:21
Herzebrocker SV – TG Schildesche 10:14
TV Lenzinghausen – Hesselteich 19:19
TSG Harsewinkel II – Borgholzhausen verl.
VfL Sassenberg – Steinhagen III verl.
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Herzebrock II – Harsewinkel III 25:29
Bockhorst/Di. – Werther II 29:25
Spfr. Loxten III – HSG Gütersloh III 30:31
Lippstadt II – TV Oelde II 25:22
Rietberg-Mastholte III – TG Hörste III 31:15
SC DJK Lippstadt – Wiedenbrücker TV 25:31
Brockhagen III – Hesselteich II 27:30
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TV Verl III – Union Halle II 21:19
TV Isselhorst III – Brockhagen IV 25:21
Wiedenbrück II – Hesselteich III 40:29
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Hesselteich-Loxten – Augustd./Hövelhof 38:29
Bad Salzuflen – JSG Biss 31:34
HB Lemgo II – NSM-Nettelstedt II 25:29
TV Kattenvenne – SV Vorwärts Gronau 32:27
Rödinghausen – Eintr. Oberlübbe 30:20
JSG PLQ Handball – SG Bünde-Dünne 23:41
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Rietberg-Mastholte – TG Hörste 36:26
Wiedenbrücker TV – HSG Gütersloh 27:20
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JSG Biss – Hesselteich-Loxten 22:21
FC Greffen – HSG Union 92 Halle 25:25
TV Verl – Bockh./Di.-Versmold 32:28
Herzebrocker SV – Rietberg-Mastholte 26:16
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Wiedenbrück II – Neuenk.-Varensell 16:32
Versmold II – SV Spexard 12:9
Rietberg-Mastholte II – Spfr. Loxten 10:20
Brockhagen II – Bockhorst/Di. 16:25
TV Verl III – TG Hörste 17:25
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TSG Harsewinkel – Hesselteich-Loxten 44:27
Steinhagen II – Bockhorst/Dissen 22:31
Wiedenbrücker TV – TSVE Bielefeld 21:19
FC Greffen – Altenhagen-Heepen 24:39
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����	B Der Verler Cheftrainer Sören Hohelüchter (l.), zeigte bei seinem Einsatz in der Reservemannschaft, dass er auch in der Praxis weiß,
wie Handball geht. FOTO: RAIMUND VORNBÄUMEN
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B Marcel Schönhoff bringt bei der SG Neuenkirchen-Varen-
sell seine Oberligaerfahrung ein. FOTO: HENRIK MARTINSCHLEDDE

KURZ
NOTIERT

Raffael Eggert um NRW-Titel
Judo. Bei der Bezirksmeisterschaft
der Altersklasse U 18 sicherte sich
Raffael Eggert vom Gütersloher TV
den Titel in der Gewichtsklasse bis
81 kg. Eggert, der seine beiden
Kämpfe vorzeitig gewann, hat sich
damit zum ersten Mal für die NRW-
Meisterschaft, die am Wochenende
in Herne stattfindet, qualifiziert.

Klarer Sieg für DJK Avenwedde
Tischtennis. Die Frauen der DJK
Avenwedde haben sich in der Be-
zirksliga beim TuS Helpup glatt mit
8:1 durchgesetzt. Die einzige Nie-
derlage kassierte Christine Krömke.
RW Mastholte unterlag dagegen in
Daseburg mit 4:8. Christiane Man-
gel (2), Franziska Thiesmann und
Corinna Franke-Hellmann holten
die Punkte.

Zusatzpunkt für TSG Rheda
Sportkegeln. Am 14. Spieltag der
Regionalliga unterlag die TSG Rhe-
da der SKG Wattenscheid zwar mit
4.626:4.647 Holz, sicherte sich aber
einen Punkt in der Zusatzwertung
und verteidigte so den 2. Tabellen-
platz. Das lag vor allem an dem her-
vorragenden Ergebnis von Bodo
Schwanke, der mit 843 Holz die Ta-
geswertung gewann. Werner Hengst
kam auf 783 Holz, André Rabe auf
767, Ingo Trenschel auf 759, Ste-
phan Rüsenberg auf 756 und Gide-
on Hildebrandt auf 718.
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)BDieWiedenbrückerin JohannaWestermann siegte über
60 Meter, 60 Meter Hürden und im Weitsprung. FOTO: TOM FINKE
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LEICHTATHLETIK:Nachwuchs der LG Kreis gewinnt acht OWL-Titel

¥ Paderborn (wot). Mit acht
Titelgewinnen, sieben zweiten
und neun dritten Plätzen fiel die
Ausbeute der heimischen Leicht
athleten bei den OWL-Schü-
lermeisterschaften im Pader-
borner Ahorn-Sportpark äu-
ßerst zufriedenstellend aus. Er-
freulich waren zudem zahlrei-
che persönliche Bestleistungen
und Qualifikationen für die
Westfalenmeisterschaften, die
am 1. März an gleicher Stelle
stattfinden. Vor allem bei den
Mädchen hat die LG Kreis Gü-
tersloh dann einige heiße Eisen
im Feuer.

Celina Warkentin etwa ge-
wann am Sonntag den 60-Me-
ter-Hürdensprint der Alters-
klasse W15 in persönlicher
Bestzeit von 9,23 Sekunden.
Zweite wurde die Clarholzerin
im Kugelstoßen (12,78 m). Im
Hochsprung war sie als Dritte
mit 1,45 Meter unzufrieden.

Einige richtige Phalanx bil-
deten die W14-Mädchen, an-
geführt von der dreifachen
Meisterin Johanna Wester-
mann aus Wiedenbrück. Über
60 Meter Hürden belegte die LG
Kreis die ersten vier Plätze.

Westermann siegte in 9,45 Se-
kunden vor den mit 9,68 Se-
kunden zeitgleichen Esther Har-
baum (Gütersloh) und Kim
Scharpenberg (Clarholz). Vier-
te wurde ebenfalls in persönli-
cher Rekordzeit (9,92 Sek.) die
Gütersloherin Jule Temme. Al-
le erfüllten die Westfalennorm.
Einen dreifachen Leistungs-
schub gab es im Weitsprung, wo
sich Westermann auf 5,15 Me-
ter (A), Harbaum auf 5,03 Me-
ter (A) und Temme auf 4,94
Meter (B-Norm) steigerten und
damit die Plätze eins, zwei und
vier belegten. Über 60 Meter war
die 13-jährige Johanna Wester-
mann eine Klasse für sich. Der
Schützling von Inge Blanke und
Andreas Schulze gewann das Fi-
nale mit 8,30 Sekunden, Esther
Harbaum wurde mit 8,59 Se-
kunden Dritte. Einen weiteren
Titel in der W14 mit westfäli-
scher A-Norm gewann die Riet-
bergerin Jannika Peitzmeier als
Hochsprungsiegerin mit 1,55
Meter. Paula Reinhold fehlte als
Vizemeisterin im Kugelstoßen
mit 7,88 Meter nur ein Zenti-
meter zur Siegesweite.

Drei Hundertstel fehlten An-

na Deitert (10,51 Sek.) in der
W13 zum Sieg über 60 Meter
Hürden. Dritte wurde die Clar-
holzerin mit 4,56 Meter im
Weitsprung. Maya Amsbeck,
ebenfalls aus Clarholz, freute
sich nach starken 4,43 Meter im
Weitsprung über die Vizemeis-
terschaft in der W12.

Bei den Jungen trumpfte der
Wiedenbrücker Niklas Kulak als
M13-Doppelmeister über 60
Meter (8,30 Sek.) und 60 Me-
ter Hürden auf (10,61 Sek.). Der
Rietberger Sven Füchtjohann
triumphierte in der Klasse M14
mit 1,69 Meter im Hochsprung
und qualifizierte sich damit für
die „WM“. Auch der Güters-
loher Moritz Oesterhelweg, der
sich als Dritter des 60-Meter-
Finales auf 8,33 Sekunden stei-
gerte, hat die Startnummer für
den 1. März sicher. Begleitet
wird er vom viertplatzierten
Gütersloher Tom May (8,40
Sek.). Die B-Norm erfüllten in
der M15 der Herzebrocker Ju-
lian Borgelt als Dritter über 800
Meter (2:17,08 Min.) und der
Harsewinkeler Johannes Ro-
bers als Hochsprung-Fünfter
mit 1,60 Meter.
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